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Badische Chronik.
* Turlach , 2 . Aug. Der Preis des Schweinefleisches ist laut Be¬

kanntmachung der freien Metzgerinnung ab 1 . Angust auf 80 ^ fest¬
gesetzt . — Nußkohlen kosten heute 1,70 M pro Zentner ; infolge des
Mangels an kleinen Wohnungen steigen die Mietspreise . Das find
keineswegs rosige Perspektiven!

* Wiesloch , 1 . Aug. Während der 59 Jahre alte Landwirt Georg
Maier von Walldorf mit dem Anschirren eines Pferdes beschäftigt war ,
traf ihn ein Hufschlag eines Pferdes so unglücklich , daß er nach einigen
Stunden den erlittenen Verletzungen erlag .

* Pforzheim , 2 . Aug. Eine schöne Bescherung richteten zwei
scheue Pferde an . Heute früh sollten die Bierpressionen in einem Gast¬
haus mit dem Tampfapparat gereinigt werden. Der eine Arbeiter
befand sich im Buffet , der andere im Keller. Als der Dampf in die
Pression geleitet wurde , platzte der Schlauch . Die vor den Dampfkessel¬
wagen gespannten Pferde scheuten und rannten mit dem Wagen mitten
unter die auf dem Marktplatz aufgestellten Obst- , Beeren - und Gemüse¬
körbe hinein . Eine Anzahl Körbe wurde umgeworfen, wsbei die Heidel¬
beeren eine größere Fläche des Pflasters schwarz färbten . Ein Arbeiter
eilte dem Fuhrwerk nach , um den Dampf abzustellen. Er kam aber dabei
unter das eine Hinterrad und erlitt Quetschungen des rechten Fußes
und des linken Oberschenkels . Die durchgehenden Pferde hätten wahr¬
scheinlich noch mehr Unheil angerichtet , wenn nicht der Wagen vor¬
schriftsmäßig gesperrt gewesen wäre .

» Baden- Baden, 2 . Aug. Der in die „ Große Woche" fallende
übliche Blumenkorso, der im vorigen Jahre zum erstenmal sinnreich ge¬
schmückte Automobile in seinen Reihen sah , wird auch in diesem Jahre
wieder als Automobil- und Wagenblumenkorso am 24 . August in der
üichtentaler Allee seinen Einzug halten . Es sind wieder Ehrenpreise
von der Großherzogin von Baden , dem Prinzen Wilhelm von Sachsen-
Weimar, dem Fürsten Max Egon zu Fürstenberg , dem Grafen Engel¬
bert don Fürstenberg -Herdringen , dem Internationalen Klub, der
Stadt Baden und dem städtischen Kurkomitee gestiftet worden.* Achern , 2 . Aug . Gestern besuchte der Präsident des Ministeriums
des Innern , Exzellenz Freiherr von Bodman , begleitet von den Herren
Obermedizinalrat Dr . Greif und Banvat Professor Levy , die Anstalt
Jllenau . Nach Vorstellung der Beamten wurde eine eingehende Besich¬
tigung des Hauses vorgenommen. Insbesondere wurden die Beobacht¬
ungsabteilungen und die Landhäuser eingesehen und geprüft , in welcher
Weise der herrschenden Raumbedrängnis abgeholfen werden könne . Auch
die neue Kochküche und das Maschinenhaus erfuhren sorgfältige Wahr¬
nehmung. Der Herr Minister erkundigte sich mit einsichtsvollstem In¬
teresse nach allen Bedürfnissen und Anliegen der Anstalt und verhieß
wohlwollende Berücksichtigung .

* Rheinbischofsheim ( 21. Kehl) , 1 . Juli . Ein schwerer Unglücks¬
fall hat sich hier zugetragen . Als die beiden Kinder des Schuhmacher¬
meisters Wollet aus der Kinderschule gingen, geriet das eine von ihnen,ein Mädchen von 6 Jahren , unter ein mit Frucht beladenes Fuhrwerk.Das Kind trug schwere Verletzungen davon.

Aus Baden, 2. Aug. Zu der Unwettermeldung aus Rhein-
bischöfsheim teilt man uns mit , daß von einer Beschädigung der Tabak¬
felder in der Gemarkung durch Hagelschlag nicht die Rede sein kann,da über den Ort ein bedeutenderes "Hagelwetter nicht gezogen ist.* Jhringen ( A . Breisach) , 2 . Aug. Die Leiche des am Sonntagim Wtrhein ertrunkenen Briefträgers Jakob Grotzklaus wurde in -

Theater , Kunst und Wissenschaft .
2 Karlsruhe , 2. Aug . Der außerordentliche Professor hie¬

siger Hochschule, Dr . Roland Scholl, wird zum Herbst einem an
ihn ergangenen, sehr ehrenvollen Ruse als ordentlicher Professorund Direktor des chemischen Instituts der Universität Graz
folgen als Nachfolger des von dort nach Wien berufenen Prof .
Skranp . Nur rr̂ t aufrichtigem Bedauern sehen Kollegen und
Studierende den ausgezeichneten jungen Forscher von hier
scheiden.

* Heidelberg, 1 . Aug. Gestern abend fanden sich ca . 120 Per¬
sonen , Freunde und Assistenten des in den Ruhestand tretenden Ge¬
heimrats Prof . Dr . Georg Quincke im Gartensaal der Harmonie zueinem Abschiedskommers für Herrn Quincke zusammen. Der Abend
verlief bei Reden und Toasten in schönster Weise.— Gießen , 2. Aug. (Tel . ) Zu Ehren des 300jährigen Universitäts -
Jubiläums fand heute früh 10 Uhr in der Stadtkirche ein Festakt statt.
Profeffor Dr . H . Oncken hielt die Festrede. Hierauf erfolgten die Ehren¬promotionen. Die theologische Fakultät promovierte die ProfessorenEichhorn-Kiel, Otto -Göttingen . Wensland -Breslau .und Prof . Dr . phil .
Paulsen -Berlin , außerdem die Professoren Weber in Lych und Waitz in
Darmstadt ; die juristische Fakultät promovierte den S t a a ts -
minister Ewald - Tarmstadt , Geh. Rat Dr . Harnack-Berlin , die
Professoren Bücher-Leipzig, Lehmann -Göttingen und Bitelli -FIorenz ;die medizinische Fakultät den Grafen Dr . v. Posadowsky - Wehner,die Professoren Himsted-Freiburg i . Br . , Wiener -Leipzig, Löffler-
Greifswald und den Kommerzienrat Merck ; die philosophische Fakultätpromovierte den Großherzog von Hessen , den Minister vonBraun , Prof . Heinr . Meyer-Leipzig, Geh. Baurat Sarazin -Berlin undden Herausgeber des Kunstwarts Avenarius - Dresden .

Deutsche Gesellschaft für Gartenkunst
u . II . Mannheim , 1 . Aug. Am letzten Verhandlungstage be¬richtete Prof . Widmer- Karlsruhe über die künstlerische Gestaltung desHausgartrns . Er hob hervor , daß der Hausgarten eine Art von Archi¬tektur sej , die allerdings mit lebendem Material arbeite . Dieser Gartenft: das Erbe einer alten Kultur , der moderne Garten sei aus demRokoko - und späteren Biedermeier-Garten entstanden. Während beiuns noch die Landschaftsgärtnerei vorherrscht, sei in England bereits derneue Ststgarten zur Einführung gekommen . Bei diesem modernen

zwischen aufgefunden und unter überaus zahlreicher Beteiligung von
seiten der ganzen Gemeinde und vieler auswärtiger Freunde und Be¬kannten zur letzten Ruhe bestattet.-I- Lenzkirch, 2 . Aug. Die Vorbereitungen für die Eröffnungs¬
feierlichkeiten der Bahn Kappel- Bonndorf , die auf Ende September
angesetzt wurde, sind schon im Gange . An den einzelnen Stationen sollEmpfang und Begrüßung stattfinden , in Bonndorf Festessen und Bankett .* Jmmendingen , 1 . Aug. TasTurnfest des Hegauturnverbandes
nahm einen sehr schönen Verlauf . Es nahmen daran 34 ' Turnvereineteil . Morgens war Wetturnen und mittags 2 Uhr bewegte sich ein
stattlicher Festzug durch die Straßen auf den Festplatz. Hieran schloß
sich die Fahnenübergabe, da der hiesige Verein zugleich seine Fahnen¬weihe beging.

A Vom Schwarzwald, 2 . Aug . Es dürste vielfach interessieren ,etwas über die Schneckenzucht in Oberbaden zu hören . Der Jahres¬bericht der Fabrikinspektion gibt darüber einige interessante Zahlen :
In den Gemeinden Gutenstein , Hausen i. Tal , Langenhart ( Amtsbezirk
Meßkirch ) , Bräunlingen (Amtsbezirk Donaueschingen) und Zizenhausen
( Amtsbezirk Stockach ) wivd die Zucht der großen Weinbergschnecke be¬trieben . Im Jahre 1905 wurden 1 688 000 lebende Schnecken einge-
kauft, von denen 1 186 000 als Deckelschnecken verkauft wurden . Der
Rest ging ein. In Hausen legte im Jahre 1904 ein invalider Haussohneinen Schneckengarten an und züchtete in den beiden letzten Jahren etwa
je 12 000 Stück ; auch hier ging etwa ein Drittel ein . Bier Züchter in
Langenhart brachten im Jahre 1905 von 200 000 Schnecken 170 000
zum Verkauf. Die Schnecken werden von Kindern gesammelt. Der
Einkaufspreis beträgt 20 , 30 und 45 4 und mehr für 100 Stück. Auchin den Gemeinden Göggingen, Kreenheinstetten und Neidingen werden
Schnecken gesammelt, die nach Langenhart und Gutenstein geliefertwerden. Hauptabsatzgebiete sind Elsaß , Schweiz und Frankreich , ins¬
besondere Paris und Nancy. Der Verkauf erfolgt entweder direkt oder
durch Zwischenhändler. Die Schneckenzucht ist ein ziemlich gewagtes
Unternehmen, da namentlich die Witterungsverhältnisse auf das Fort¬kommen und Gedeihen der Schnecken von großem Einfluß sind . Wenn
alles gut geht, kann der Züchter auf einen Gewinn von 300 bis 400 , im
besten Falle von 600 M auf das Hunderttausend verkaufter Schnecken
rechnen .

A Konstanz , 1 . Aug . Am 25 . d. M . findet hier der Berbandstag
des badischen Bahn - und Weichenwärterverbandes statt , zu welchem die
Großh . Generaldirektion den Teilnehmern fteie Fahrt ohne Anrechnung
auf die Zahl der jährlich zu gewährenden Freischeine bewilligt hat .

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 2. August .

LH Die Erdbewegung für den neuen Bahnhof geht ziemlich flottvorm:. Bei Beiertheim sind die Bahndämme schon aufgefüllt . '
A Das Rauchen in den Speisewagen. In den folgenden über

badische Linien laufenden Speisewagen ist das Rauchen ab 1 . Augustverboten: Hoek van Holland—Basel in den Zügen 110/109 ; Amster¬dam—Stuttgart in den Zügen 75 , 14/109 , 178/116 ; Wiesbaden —
Basel in den Zügen 92/95 ; Mona —Basel in den Zügen 86/85 ;
Frankfurt —Basel in den Zügen 2/21 , 94/1 , 26/13 ; Berlin -Stuttgartin den Zügen 32/33 ( die bayerische Strecke Rvthenhausen —Würzburg
ausgenommen) .

' In allen übrigen Speisewagen ist das Rauchen wie
seither gestattet.

* Darf man mit einer Fahrkarte dritter Klasse einen Wartesacch
zweiter Klaffe betreten ? Diese Frage wurde von der Generäldirektion
der badischen Eisenbahnen im verneinenden Sinne entschieden . Der
Kaufmann A . Süßcnguth aus Koburg hatte sich auf der StationRappenaumit einer Fahrkarte 3. Klaffe im Wartesaal 2. Klaffe ausgehalten und
wurde von einem Bahnbeamten deshalb zur Rede gestellt. Da S . sich
weigerte, .der Auffaserung zum Verlassen des Wartesaales nachzu¬kommen , wurde er in eine Strafe von 2 M genommen. Auf die Be-

Garten seien Natur und Kunst eng miteinander verwachsen . Pflanzen -
und Wasseranlagen werden zu einem Einheitlichen verbunden . Durcheinen solchen künstlerisch gestalteten Garten werde eine neue künstlerischeKultur herangezogen. — Gartendirektor Singer -Kissingen behandeltedie Frage , ob der Hausgarten landschaftlich oder architektonisch zu ge¬stalten sei. — Prof . Widmer-Karlsruhe erklärte , man müsse ein Kom¬
promiß zwischen Kunst und Natur abschließen, jedoch so , daß der archi¬
tektonische Charakter nicht darunter leide. Es sei praktisch unerheblich,ob der Gärtner oder der Gartenkünstler den Garten baut . Derjenige
müsse es tun , der cs verstehe . — Gartendirektor Röche hob hervor , daß
die Architektur in den Gärten nicht allein in Pflanzen - und Hecken¬
schmuck bestehen dürfe, sondern daß sie auch in der Bodenbewegung zumAusdruck komme müsse . — Nach Erledigung von geschäftlichen Ange¬
legenheiten wurde dann die 20 . Haupwersammlung der deutschen Gesell¬
schaft für Gartenkunst geschloffen.

7. deutsches Sängerbundesfest .
( Unber. Nachdr . derb . ) IV . 8 . u . H . Breslau , 1 . Aug.

Der Sang ist verschollen, das Lied ist verrauscht ! Die meisten
Sangosbrüder und alle die vielen Festgäste haben von der alten Oder¬
stadt bereits Abschied genommen. Rur die Abgeordneten der Vereine
traten noch zu einer gesck- MiWcn Tagung zusammen , di- im altertüm¬
lichen Rathausgebäude statffand.

Ans dem criejchäjtsveklwi , der vom Ausschuß erstattet wurde , geht
hervor, daß der Deutsche Sängerbund etwa 130 000 Mitglieder zählt ,die in 4000 Vereinen organisiert sind . Ueber das Festprogramm wur¬
den verschiedene Meinungen laut . Einige Programmpuukte wurden als
zu schwer und für nicht geeignet erklärt . Von seiten der kleineren
Vereine wurde verlangt , daß weniger Kunstgesang als vielmehr der
volkstümliche Gesang gepflegt werden müsse . Der Männergesang wirke
am besten , wenn er einfach und volkstümlich sei , wie das ja auch der
Kaiser schon mehrfach betont hatte . Die Frage der Tantiemen für Kom¬
ponisten beschwor eine längere Debatte herauf . Schließlich wurde be¬
beschlossen, mit den Autorengesellschaften in Berlin und Wien in Ver¬
handlungen zu treten , um ein einheitliches Vorgehen zu erzielen . Die
Abrechnung für das Breslauer Sängerfest ist noch nicht fertig gestellt.
Aber schon jetzt läßt sich sagen , daß das schöne Sangesfest auch einen
reichen pekuniären Erfolg gehabt hat und daß ein erklecklicher Ucberschuß
für den Bund herauskommen wird . Aus diesen zu erwartenden Mitteln
wurden bereits 1000 JH für in Nor geratene Komponisten bewilligt und
500 JH für ein württembergifches Ruhehaus für Komponisten. Avk ver-

schwerde des Kaufmanns ging diesem jetzt folgender Bescheid der General¬
direktion zu : „Die Einteilung der Wartesäle in solche zweiter und
dritter Klaffe beruht auf allgemeiner Anordnung , die von der Bahnver .
waltung zur Auftcchterhaltung der Ordnung innerhalb des Bahngebietesund im Bahnverkehr getroffen ist, und läßt schon durch seine ausdrückliche
Scheidung erkennen, daß der Anspruch auf Benutzung an den Besitz einer
Fahrkarte der betreffenden Klaffe gebunden ist . Da Sie lediglich eine
Fahrkarte dritter Klaffe besahen , stand Ihnen demnach ein Anspruch auf
Ausenthalt im Warteraum zweiter Klasse nicht zu . Da Sie der beson-
deren dienstlichen Aufforderung des Stationsvorstandes , der in Ausübungder Bahnpolizei handelte, und dessen Anordnung für Sie bindend war ,nicht Folge geleistet haben, ist Ihre Bestrafung auf Grund der § § 77,82 Abs . 1 Eisenbahn- , Bau - und Betriebsordnung gerechffertigt. Bei
der Tatsache aber, daß Sie an dem betreffenden Tage sich neben einer
Dame allein im Wartcraum 2 . Klaffe befanden und im Hinblick darauf ,daß Sie durch Ihr Verhalten keinen besonderen Anlaß zum Einschreiten
gaben, haben wir aus Billigkeitserwägnngen die gegen Sie unterm 18.
Juni 1907 durch Stationsamt Rappenau erlassene Strafverfiigung auf¬
gehoben .

"
rrt Die Heizerfachschule , welche an die städtische Gewerbeschule

angegliedert ist, hat am 30. Juni ihren 2. Heizerkurs mit einer kleinen
Schlußprüfung , der Regierungsrat H . Maier vom Großh . Landes¬
gewerbeamt anwohnte, beendet. Die Teilnehmer an demselben —>
ausschließlich im praktischen Geschäftsbetrieb als Mechaniker, Heizerund Maschinisten stehende Leute von 18—36 Jahren — haben mit an¬
erkennenswertem Fleiß und Ausdauer den theoretischen und praktischen
Unterricht pünktlich besucht, weshalb das Resultat auch als ein allseitig
befriedigendes bezeichnet werden kann. Der nächste Heizerkurs , in
welchen höchstens 12 Teilnehmer ausgenommen werden können, beginntam 1. November d . Js .

— Der nächste größere Sternschnuppenfall. Freunden der Wunderdes gestirnten Himmels dürfte sich bei nur einigermaßen günstiger Wit¬
terung in diesem Jahre der regelmäßig in der Woche zwischen 7 . und12 . August auftretende größere Sternschnuppenfall der Perseiden in
ganz besonderer Schönheit darbieten , da wegen des gleichzeitig statt¬findenden Neumonds der Glanz der aufflammenden Meteore am völligdunklen Nachthimmel in seiner Jntcnsitätsentfaltung keinerlei Ein¬
schränkung durch das Mondlicht erfährt . Der Angusffternschnuppen-schwarm oder Laurentiusstrom , nach dem Kalenderheiligen des 10.
August genannt , zeichnet sich stets weniger durch die Massenhaftigkeitals durch die Pracht der einzelnen Meteore aus .

Der Fall Hau .
= Köln, 1 . Aug. Me „Köln . Ztg ." schreibt aus Karlsruhe

zum „Fall Hau" : „Wie wir hören, begibt sich das Amtsgericht
dieser Tage nach Baden, um dort ein gerichtliches Verhör der
Zeugin vorzunehmen. Es wird sich dann vermutlich Herausstellen,ob wirklich Hau der bleiche Mann war , den die Zeugin Eisele ge-
scheu haben will , und ob es derselbe Kutscher ist, den Hau rn der
Gerichtsverhandlung als denjenigen bezeichnete , der ihn am 6.November zur Bahn geführt hat . Vom Ergebnis dieser Unter¬
suchung hängt es dann ab, ob der Verteidiger des verurteilten
Hau die Revision berm Reichsgericht oder die Wiederaufnahmedes Verfahrens beantragen wird . So hat es den Anschein , als
ob die Akten über den Prozeß Hau in der nächsten Zeit noch nicht
geschlossen würden .

"

Aus den Nachbarländern .* Stuttgart , 1 . Aug. Einen tragischen Selbstmord verübte hievder 60 Jahre alte Schneider Wolf Kaden . Er war seit 29 Wochen krankund hatte aus dem Krankenunterstützungsbund der Schneider die

schiedene Anregungen hin wurde beschlossen , das Liederbuch einer ernste»
Revision zu unterziehen und eine Neuausgabe zu billigen Preisen zu!
veranstalten . Auch die Bundessatzungen sollen erneut geprüft und in
Einklang mit dem bestehenden Recht gebracht werden . Der Vorstandwurde mit großer Mehrheit wiedergewählt. — Dann trennte man sichund bald hatten auch die letzten Sangesbrüder das alte Wratislawia
verlassen. Nicht alle suchten gleich die Heimat auf , viele statteten erstden schlesischenGebirgen einen Besuch ab.

Vermischtes.
— Leipzig , 2 . Aug. (Tel.) Gestern vormittag verzeichnete de»

Seismograph der hiesigen Erdbebenstation ein heftiges Erdbeben , das iw
höchstens 1000 Kilometer Enffernnng stattfand.— Dresden , 2 . Aug . (Tel . ) In Bockau wurde in einer Draht¬
schlinge ein Arbeiter erhängt aufgefunden. Derselbe war ein Trinkerund hatte dieser Tage seine Frau während eines Stteites mit einer»
Messer schwer verletzt .

— Hagen (Westfalen ) , 2 . Aug . Gestern abend erhielt eine
Telegraphengehilfin wahrscheinlich infolge Blitzschlages ' einen
schweren elektrischen Schlag. Der Telegraphendirektor gerietbeim Anblick der bewußtlosen , zuckenden Dame derart in Er¬
regung , daß er einen Schlaganfall erlitt , der eine vollständige
rechtsseitige Lähmung zur Folge hatte.- Frankfurt a. M. , 2 . Aug . (Tel . ) Laut Beschluß der Dele¬
giertenversammlung der an der süddeutschen Tourenfahrt beteiligtenfünf Automobilklubs wurde die süddeutsche Tourenfahrt infolge desBerbots der badischen und württembergischen Regierung zunächst auf1908 verschoben.
^ — Wien, 2 . Aug . ( Tel . ) Gestern abend stieß im Innern de»Stadt ein Fenerwehrautomobil mit einem Motorwagen der elektrischenStraßenbahn zusammen. Bier Mann , die sich auf demselben befanden ,wurden hrrabgeschleudert und leicht verletzt . Das Automobil wurdezerstört.

ftck Krakau, 2 . Aug. (Tel .) Graf Heinrich Potocki wurde Wege»Wechsel- Betrügereien in Höhe von 100 000 Kronen verhaftet .bck Mailand , 2 . Aug . (Tel .) In der Nähe von Varescäscherte in der letzten Nacht eine Feuersbrnnst 13 Wohnhäuserein . Mehrere Personen sind in den Flammen umgekommen. DerSchaden ist bedeutend ^
*
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ftohrtemnäjjtge Krankenunterstütznng er ha ! cn . ii :n iS .-
Währung einer weiteren Unterstützung zu rriiien . dar ; ? r - si» •
cnlcffung der Krankenkasse ärztlich umersua :-' » ' ■: >< n . « -
Sing dahin , Kaden leide neben einige : '. \S5ccKtr -*» sä einung ". seu : - -
rufStätigkeit an Neurasthenie, und es sei a -n zu e- 'n ä : . : si ;' . . .

” !U .
Wiederaufnahme der Arbeit zu veranlassen. DU : bi sir u " -i-' H-b ' > ,
beschäftigte sich gestern im «GcwcrkschastShaus eine ii ^ :: / -
schuffez der Krankenkasse . Kaden war zu dieser Sil - :: . . ?, ,'»w in I
Nachdem er von dem ärztlichen Gutachten Kenntnis .» ::r um . candi .' !
er sich, ohne daß über die ganze Angelegenheit ein weiterer Len g .' . j
sprachen worden wäre , mir den Worten : „ Jo . dam, firciajt mich nul
eurer Liste !" der Tür zu, vor der er plötzlich einen Revolver aus der
Tasche zog und sich einen Schuß in die Herzgegend bcibrachre .

— Friedrichshafen a . B „ 2 . Äug . ( Tel .) Gestern iwchmii -
lag gab in einem Gasthaus ein Friseur aus Meersburg auf eine
Kellnerin wegen verschmähter Liebe einen Rcvolrcrschusi ab , der
sie schwer verletzte .' Hierauf schoß er sich selbst in die Brust und
verletzte sich schwer.

Aus dem gewerbliche » Leben
— Breslau , 2 . Aug. ( Tel . ) Aus Tabrze wird gemeldet: Gestern

ist auf einigen zum Westfelde der Königingrube gehörigen Zechen wegen
Lohnstreitigkeiten der Streik ausgebrochen. Heute früh ist aus dem
Marienschachte von 196 Mann niemand angcfähren . Auf dem Bchn-
Schachre sind von 625 Mann nur 73 angefahren .

sich Marienbad , 2 , Aug . ( Tel . ) Hier ist ein Kellnerstreik aus¬
gebrochen . Die Ausständigen verlangen Lohnerhöhung und Verkürzung
der Arbeitszeit.

hd Naon, 2 . Aug. ( Tel . ) Der Ausstand ist beendet, indessen bleibt
die Lage noch unsicher .

Telegramme ver „ Bad . Presse ".
hd Berlin , 2 . Aug. Im Reichsamt des Innern wird eine Re¬

vision des Pateutgesetzes und des Warenzeichengesetzeserwogen.
hd Innsbruck , 2. Aug. Wie nunmehr amtlich festgestellt ist, hat

zu den bedauerlichen Ausschreitungen gegen Deutsche in Südtirol auch
der Umstand Anlaß gegeben , daß der Führer der Exkursion, Professor
Mayer , auf seinem Schloß Zwölfenstein eine preußische Fahne gehißt
hatte .

— Spezia , 2 . Aug . Infolge der Entdeckung unmoralischer
Vorkommnisse in dem religiösen Institut einer benachbarten
Stadt fanden hier antiklerikale Kundgebungen statt . Gestern
abend versuchten etwa 1000 Personen die Kirche der Silesianer
zu stürmen. Bei dem Zusammenstoß mit dem Militär wurde ein
Manifestant getötet und 2 verwundet. Von den Soldaten wur¬
den vier verletzt .

— Lissabon , 2 . Aug . Bei dem Leichenbegängnis des konser¬
vativen Parteiführers Grafe » Casal Riüciro chierselbst starb
plötzlich der frühere Ministerpräsident Hintzc -Ribciro .

— Paris , 2 . Aug . Das lenkbare Militär -Luftschiff „Pa -
Irie " unternahm gestern eine neue erfolgreiche Fahrt über Paris .
Im Korbe befanden sich die Deputierten Cochery und Messimy ,
welche beide Mitglieder der Budget - und Armee-Kommission der
Kammer sind .

— Paris , 2 . Aug. Der „Matin " bestätigt, daß die Schießversuche ,
welche mit den schweren Geschützen bei dem letzten Manöver des Mittcl -
meer-Geschwaders vorgenommen wurden , sehr schlecht ausgefallen seien .
Bei den Schießvcrsuchen mit den 305 mm . und 164 mm Kanonen
explodierte ein großer Teil der Geschosse vorzeitig , so z . B . auf dem
Panzerschiff „St . Louis", wo von 12 Geschossen der 365 mm Kanonen
nicht weniger als 11 in einer Entfernung von nur 50 Meter von Bord
explodierten. Es ereignete sich glücklicherweise kein Unfall, doch würde
es Wohl anders gewesen sein, wenn die Geschosse mit Melinit geladen
gewesen wären ; es muß jedoch bemerkt werden, daß es sich um alte Ge¬
schosse handelte, welche im Aufträge des Marineministeriums
verwendet worden waren , um die alte Munition aufzubrauchen.

— London , 2 . Aug. Im Unterhaus erklärte gestern Unterstaats¬
sekretär Grey hinsichtlich des bekannten Abkommens mit Rußland , das¬
selbe solle möglichst alle Streitfragen zwischen den beiden Ländern aus
der Welt schaffen . Sollte aus der Beseitigung von Reibungsmöglich¬
keiten sich eine Freundschaft entwickeln , so wird der Grad derselben
durch die öffentliche Meinung des britischen und russischen Volkes be¬
stimmt werden.

== Tanga (Deutsch - Ostafrrkci) , 2 . Aug . Nach zeitweilig
stürmischer Fahrt traf der Dampfer „Feldmarschall" mit dem
Staatssekretär Ternburg an Bord m Mombassa ein . An Bord
ist alles wohl. Der Gouverneur Rechcnberg begrüßte den
Staatssekretär , bei dem sich auch der Bezirksamtmann meldete.

— Schanghai, 2 . Aug. ( Kabeltelegr . ) Nach einem Telegramm aus
Peking steht der Abschluß einer chinesischen Anleihe zum Bau der Bahn
Tientsin—Tsinanfu —Tschingkiang im Betrage vou 100 Millionen
Mark, an der deutsche und englische Kapitalisten beteiligt sind , nahe be¬
vor. Ms Garantie dienen die Einkünfte der Provinzen Tschili , Schan-
tung und Kiangsu. — In Mittelchina herrscht jetzt Hitze. Die Reis¬
ernte kann gerettet werden.

Zur Kaiserbegegnung bei Swinemiinde
— Swinemünde , 2. Aug. Der Kaiser begab sich gegen 3 Uhr an

Bord des „ Sleipner " und fuhr auf die Reede hinaus , wo die Hochsee¬
flotte ankerte . Das Wetter ist stürmisch und regnerisch . Einige Ver¬
gnügungsdampfer fuhren mit Musik zur Besichtigung der Flotte hinaus .

M Swinemiinde , 2 . Aug . Ter Kaiser hatte gestern nach¬
mittag nach dem Eintreffen des Fürsten Bülow eine längere
Unterredung mit diesem . Der Kaiser war sehr lebhaft und schien
bei bester Laune zu sein . Ter Fremdenznstrom wächst von Stunde
zu Stunde Die Hotels sind überfüllt , alle Restaurants besetzt .
Auf den Straßen herrscht ein großstädtisches Treiben . Tie Flotte
hat sich genähert , ist auf der Reede erschienen und hat Anker ge¬
worfen . Prinz Heinrich befindet sich an Bord der „Deutschland "
und Prinz Adalbert an Bord des „Friedrich Karl ". <B . Z .)

— Swinemünde , 2 . Aug . Ter Kaiser durchfuhr an Bord
des „Sleipner " die 3 Reihen der in Marschformation ausge¬
fahrenen Flotte und ging dann an Bord der „Deutschland "

, wo
er im Gespräch mit dem Flottenchef bis 11 Uhr 30 Minuten ver¬
weilte . Um 11 Uhr 45 Mimiten kehrte der Kaiser an Bord der
„Hohenzollern" zurück.

Zur Haager Friedenskonferenz.
- - London , 2 . Aug. Im Unterhaus erklärte in der Abrüstungs-

frage Unterstaatssekretär Gretz weiter , die Frage müsse in einem Tempo
gefördert werden , bei dem auch die anderen führenden Nationen sich
England anschlietzrn könnten. Es sei gesagt worden, daß die deutschen
Vertreter auf der Konferenz in der Friedenssache weit mehr eine füh¬
rende Rolle gespielt hätten , als die englischen , aber bei allem Respekt
vor den Leistungen der Deutschen dürfe man auch die englischen Ver.
treter nicht herabsetzen . Bezüglich eines allgemeinen Schiedsgerichts¬
vertrags seien seiner Ansicht nach alle Mächte einig. Auch Groß¬
britannien werde der Umwandlung des Haager Schicdsgerichtshofs in
einen ständigen zustimmen.

Zur marokkanifche» Angelegenheit .
C . London , 2 . Aug. liebet die weiteren Kämpfe und den Vor¬

marsch der gegen Raisuli gesandten Truppen des SnltanS berichtet der
Korrespondent der „Tribüne "

, daß zunächst ein weiterer Angriff auf
'toi Dorf Alkala gemacht wurde , in welchem verschiedene einflußreiche
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Der i -otrei ' -m ' dsür ir mcikeli ( dock: , daß es den maurischen Trup¬
pen ge . iiige .i werde , ihren siegrciL.'n Vormarsch fortzusetzen , weil es
letanut geirorden sei . daß Raisuli von neuem seine Drohung wiederholt
habe , de".i Gefangenen o !.ne weiteres zu titen , wenn der Angriff auf
ihn weiter gesützrl werde :: sollte . Bagdali sei sofort hiervon in Kenntnis
gesetzt worden .

Aus Casablanca.
M Tanger , 2 . Aug . In der Stadt verbleiben nur noch drei

Franzosen, darunter die Mutter des Konsuls. Tie übrigen
Europäer sind nicht bcuncilhigt worden . Tie Erhebung ist eine
speziell anti - französische. Ter Pascha ist gestern aus seiner Villa
vertrieben worden.

— Paris , 2 . Aug . Wie „ Echo de Paris " von gut unter¬
richteter Seite erfährt , ist die Zahl der bei Casablanca Getöteten
größer als amtlich gemeldet wurde . Es sollen sieben französische,
drei spanische und zwei italienische Arbeiter niedergemetzelt wor¬
den sein, und außerdem ein Arbeiter , dessen Nationalität noch
nicht festgestcllt werden konnte . Sämtliche standen in dem Dienste
der Firma Schneider, die die Hafcnbautcn von Casablanca für
Rechnung der Companie Marocains ausführt . Drei der Getöte¬
ten stammen aus Marseille ; alle sind verheiratet .

— Paris , 2 . Aug. Der Minister des Aeutzern Pichon erklärte
einem Berichterstatter , daß er sich heute telegraphisch mit dem in
Karlsbad weilenden Ministerpräsidenten Clemenceau über die Maß¬
nahmen verständigen werde, die den Sultan zwingen sollen , Frank¬
reich eine ausreichende Genugtuung für die Niedermetzelung franzö¬
sischer Staatsangehöriger in Casablanca zu geben. Es würden alle
Vorkehrungen getroffen werden, um das Leben der Franzosen gegen
neue Anschläge zu schützen.

hd Paris , 2 . Aug . Der „Matin " meldet aus Tanger , daß
der Kreuzer „ Gallilee" in Casablanca angekommen sei und daß
der Kommandant des „ Gallilee " Befehl erhalten habe, sich mit
dem Konsul zum Pascha von Casablanca zu begeben , um ihn mit
seinem Lcbru für die Sicherheit der Europäer haftbar zu machen .
Ter Äriegsminister Mohamed el Torres hat 200 Mann nach
Casab/anca gesaiidt.

ir :! Toulon , 2 . Aug . Tie Kreuzer „Conde" und „du Chayla"
sind um Mitternacht nach der marokkanischen Küste abgegangen.
Wie verlautet , soll " nch der Kreuzer „Tevaix" Ordre erhalten
haben , sich zur sofortigen Abfahrt bereit zu halten .

i:.d Paris , 2 . Aug . Die nach Marokko entsandten drei
Schiffe wurden für drei Monate ausgerüstet . Hier herrscht leb¬
hafte Besorgnis wegen des Schicksals des französischen Konsuls
sowie der übrigen Europäer in Casablanca , da die dortige Gar¬
nison aus unsicheren Soldaten besteht , welche mit den Plünderern
fraternisieren . Mit der spanischen Regierung wird unverweilt
ein Meinungsaustausch über ein gemeinsames Vorgehen statt¬
finden. Es heißt, daß insbesondere der Plan einer kombinierten
Aktion von der algerisch -marokkanischen Grenze . und von der
Küste aus erörtert werden soll . Weiter verlautet , daß der fran¬
zösische Geschäftsträger in Tanger schon heute beauftragt werden
wird , in Fez mit aller Energie Beschwerde zu erheben und den
Maghzeî direkt für das Maffacre in Casablanca verantwortlich
zu machen .

'
(L .-A.)

— Paris , 2 . Aug . Die spanische Regierung beschloß jetzt,
den Kreuzer „Infantin Jsabclla " nach Casablanca zu entsenden ;
auch die italienische Regierung wird ein Kriegsschiff dahin
schicken ,

hd Paris , 2. Aug. Die gesamte Presse beschäftigt sich eingehend
mit der marokkanischen Angelegenheit. Alle Blätter stimmen darin
überein , von der Regierung ein sofortiges energisches Eingreifen zu
verlangen . „Anx . ore " schreibt . Alle Mächte werden hoffentlich ein¬
verstanden sein , eine sofortige Süyne für den Massenmord zu verlangen .
Alle Mächte sind an einer prompten Bestrafung der Schuldigen inter¬
essiert . „Petit R e p u b l i q n e" sagt : Man darf nicht , wie dies
manche Blätter wollen, voreilig Deutschland beschuldigen , die Zwischen¬
fälle herbeigeführt zu haben. Ein solches Vorgehen sei Unrecht .
„So teil " schreibt : Die Vorgänge bei Casablanca sind eine Heraus¬
forderung ganz Europas und speziell Frankreichs .

hd London, 2 . Aug. Die Ereignisse in Casablanca erregen die
größte Aufmerksamkeit in England und bilden das hauptsächlichste Ge¬
sprächsthema in den politischen Kreisen wie in der Presse. Der
„ S t a n d a r d" loidmet der Angelegenheit einen längeren Leitartikel ,
worin der Vorschlag gemacht wird , den Franzosen ein bestimmtes euro¬
päisches Mandat zu geben , um die Ordnung in Marokko wieder herzu¬
stellen . Früher oder später , erklärt das Blatt , müsse Frankreich in
Marokko dieselbe Aufgabe erfüllen , wie sie England bereits in Egypten
erfüllt hat . Wenn Frankreich sich als Ratgeber des Sultans von Ma -
roffo in Fez etablieren will , so soll ganz Europa damit einverstanden
sein , unter der Bedingung, daß die französische Regierung die offene
Tür gewährleistet und allen Nationen gleiche Gelegenheit für freien
wirtschaftlichen Wettbewerb läßt . Vor allem sollte Deutschland gegen
diese Lösung der Marokko -Schwierigkeiten nicht arbeiten , denn die
Deutschen würden die gleichen Vorteile wie die anderen Länder ernten .
Dagegen müsse man den Deutschen Recht geben , wenn sie gegen eine
permanente Besetzung des marokkanischen Gebietes durch Frankreich sich
aussprechen.

hd London , 2 . Aug. „ PallMall Gazette " schreibt über die
Ereignisse in Casablanca : Die Gefahr ist derart , daß ein unüberlegtes
Vorgehen Frankreichs entweder in Marokko einen Massenmord der
Europäer , deren Zahl sich auf etwa 6600 beläuft , oder einen europäi¬
schen Krieg herbeiführen kann. Es ist nötig , ein Mittel ausfindig zu
machen , um der Anarchie in Marokko ein Ende zu bereiten . Mit einem
Wort :

'
die deuffche Regierung hat nunmehr Gelegenheit, zu beweisen ,

daß ihre schönen Worte richtig waren . Frankreich hat das moralische
Recht , freie Hand in dieser Angelegenheit zu erhalten und Pflicht Eng¬
lands ist es, darüber zu wachen , daß Frankreich dieses Recht erhält .

„Daily Graphic " sagt : Das Ansehen des Sultans ist nie¬
mals groß gewesen ; durch die Akte von AlgeciraS ist es noch vermindert
worden. Wenn eine prompte Aktion nicht erfolgt, so ist es sicher, daß
die Anarchie der marokkanischen Stämme in kurzer Zeit eine ernste
Wendung nehmen wird.

hd Rom, 2 . Aug. Die „ Tribuna " erfährt , daß anläßlich der Un¬
zulänglichkeit der französisch - spanischen Polizei in Marokko es nötig sei,
«nverzüglich andere Maßregeln zu ergreifen.

Japan und Korea.
— Soeul , 2 . Aug . (Reuter .) Ein koreanisches Bataillon

hat sich gegen die Entlaflungsordre aufgelehnt. Es entspann sich
ein Kampf mit den Japanern , der einige Stunden dauerte und
bei dem Flinten und Kanonen verwendet wurden . Ter Kampf¬
platz war in der Nähe des Konsulatpiertels . Die Zahl der Opfer
ist unbekannt.

— Soeul , 2 . Aug. (Reuter . ) Bei dem gestrigen Kampf
am Westtor der Kasernemeots zwischen den japanischen und den

cnllasscnen koreanischen Soldaten sind 40—60 Mann getötet:
bzw . verwundet worden, darunter mehrere Japaner . Verschiedene !
Erschösse haben das amerikanische Konsulat getroffen ; Europäer -
aaben lrinrn Schaden genommen. Ter Kampf ist jetzt zn Ende '
und die Stadt augenscheinlich in Sicherheit .

— Soeul , 2 . Aug. Bei dem gestrigen Kampf aus Anlaß ,
der Entwaffnung der koreanischen Truppen wird die Zahl der
Verwundeten und Toten auf 60 Koreaner und 40 Japaner ange¬
geben . Bei 3000 Mann vollzog sich die Entwaffnung ohne
Störung . Als hier bekannt wurde , daß der Kommandeur des
! . Bataillons des Schima -Regiments Selbstmord begangen habe,
griffen Leute des Regiments japanische Offiziere an . Ein Ba¬
taillon marschierte nach dem Südtor des Kasernements , vor dem
sich ein riesiger Kampf entwickelte . Etwa 100 Koreaner sind-
entkommen und haben sich in kleine Trupps aufgelöst, von denen
vorläufig nichts zu befürchten ist.

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. M .

(Äittangsknrie.)
Oest. Cred .-A. 203 .36
Tisc . Coin .-A . 167.—
Dresden. r « .-Ä . 136 .25
Oest.SiaatSb .-A. 146 —
Lombarden 36.40
Gotthardbahn-A. —

Tendenz : ruhig .

Frankfurt a. M.
. Miuelkurse .)

Aechsel Amsterd . 169.63
„ A >: lwerpen3I1 . l6
„ Italien 811 .—
_ London 204.40
» Bari » 813 .50
„ Schweiz 813 .25
„ Wien 850 .16
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0 bo. 82 .75

I*/* Pr . Cons. 93.40
[•/„ Ital . Rente —. -
> o Oest. Goldr. 97.60
. ' /5 > Oest.Silber 98.20
I“ o l . Portug . 66.40

1880 Russen 78.—
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:°/nUugar.Sraatsr .92.35
badische Bank 136.—
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Varmstädler „ 127 .05
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} '/,% „ 1902 92.20
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tü/o Rh. H .-Pftb . b.
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-ti / 1611 GO KA

vom 2 . August.
»o/o 1897 Argent. 83 .90 '
5"/ol896Chiiiesenl01 .30 ,
4>/,°/o 1898 „ 85.60 !
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(27. Uhr Nachm.)
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« t -n (10 Uhr) .
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„ Länderbank 432.—
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rentzo ».
Chartered ! '/<
de Beer« 227.
East Rand 37«
Goldfield » S '/r
RandmineS O ' /s ;
Anaconda H —
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„ preferred 957.
Chicago . Mil 'vauke

and St . Paul 13a7.
Denver preferred 74 —
LuoiSvilleRashv. 1157, !
Union Pacific 1467«
United Stat . Steel Corp.
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Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorol . u . Hhdrogr.
vom 2 . August 1907 . ^

Die Depression, die sich seit einigen Tagen bei Stockholm befindet;
hat ihre Lage auch seit gestern nur wenig verändert , doch hat sie an Tiefe'
verloren und über der westlichen Hälfte Mitteleuropa ? hat sich ein Hoch¬
druckgebiet ausgebildet ; in dessen Bereich ist es heiter , sonst ist daS ,
Wetter noch trüh 'oder unbeständig. Ueberall ist es kühl. Im Sßefteit
von Irland ist eine neue , vorerst noch flache Depression erschienen .
Ziemlich heiteres , trockenes und etwas wärmeres Wetter ist zu erwarten .

Wittcrungsbcobachtiingen der Metcorolog. Station Karlsruhe .

August
B »rom. Tbenn .

in C.
Absol .
Feucht . Feuchtigkeit

tu Proz . Lind Himmel .

1 . RlichtS 9II . 752 .7 17 .2 8 .1 55 NW bedeckt
8 . Mrgs . 7 II . 755 .0 ! 15. 1 9 .1 71 W heiter
2 . Milt . 2 II . 754 .9 19.7 7 .6 45 N wolkig

! !
Höchste Temperatur am 1 . Ang . 20 .9 ; nied -rste in der darallst

folgenden Nacht 12,8 .
Niederschlagsmenge am 1 . Ang . 0,0 mm .

Wetteruachrichte« au« dem Änd «» vonl 2. August ? Uhr. vorm . :
Lugano wolkenlos 18 », Biarritz bedeckt 20 "

, Nizza heiter 21 «, Triest
heiter 23 », Florenz —. Noiu heiter 19 °, Cagliari wolkenlos 21 ",
Brindisi heiter 27 ".

5517 »

Bücherschau .
Tie „Lustige Woche" bringt soeben ihre Kolonialnummer (Nr . 31 )

heraus . Ohne irgendwie politisch zu sein , beschäftigt sich das Heft nur
mit afrikanischen Verhältnissen. Das Titelbild stammt von Else Lue -
deckc . Es stellt ein reizendes kleines Hereromädchen dar und wurde aus
der „ Deutschen Armee- , Marine - und Kolonial-Aussiellung zu Berlin "

von der „Lustigen Woche" angekauft. Der weltbekannte Lothar Meg?°
gendorfer, der bekanntlich ausschließlichnur noch für die „Lustige Woche"

arbeitet , ist sowohl textlich , wie illustrativ sehr stark in diesem Heft»
vertreten . Dem besonderen Entgegenkommen des Staatssekretärs Ex -°
zellcnz Deruburg , der die Redaktion der „ Lustigen Woche" in Audienz
empfing, ist es zu danken , daß die Perlen unter den Gemälden des
lonialaÄs in Berlin Mi , erstenmal reproduziert werden duriterv- - ^
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Verband süddeutscher Zeichenlehrer -Vereine .

A Karlsruhe , 2 . August.
Gestern und heute hielt hier der Verband der süddeutschen Zeichen¬

lehrer-Vereine unter der Leitung seines Verbandsvorsitzenden Erhardt -
Heidelberg seine 1 . Hauptversammlung ab . Dieselbe war sehr zahlreich
besucht. Gestern abend fand in dem Gartensaale des Stadtgartens eine
Versammlung der Berbandsmitglieder statt , in der eine Reihe interner
Angelegenheiten erörtert wurden. An diese Versammlung schloß sich
eine Begrüßungsfeier im gleichen Lokale .

Im großen Rathaussaale begann heute vormittag 8 Uhr die Mit¬
gliederversammlung. In herzlichen Worten hieß der Verbandsvorsihcnde
Erhardt die Erschienenen willkommen und erstattete sodann den Tätig¬
keitsbericht der Verbandsleitung , in welchem er folgendes aus führte :
Als vor etwa drei Jahren der Verband badischer Zeichenlehrer gegründet
wurde, sah er sich auch gleich nach einer Fachzeitschrift um . Damals
trat er in Verbindung mit dem Vereine württembergischer Zeichenlehrer,
konnte aber vorerst aus finanziellen Gründen dessen Zeitschrift „ Der
Zeichenlehrer

" nicht als Vereinsorgan einführen . Doch hielt er an dem
Gedanken , «in für die süddeutschen Vereine gemeinschaftliches Fach¬
organ zu erstreben, fest. Im April v. I . war die Idee so weit gereift —
der Verein für Zeichen- und Kunstunterricht in Elsaß -Lothringen hatte
sich der Bestrebungen ebenfalls angenommen — , daß die beteiligten
Vereine je 2 Vertreter nach Stuttgart zur Besprechung dieser Angelegen¬
heit entsenden konnten. Die beiden württembergischn Vereine hatten
nicht nur gut geleitete, sondern auch finanziell gut fundierte Fachzeit¬
schriften. Es reifte nach und nach der Gedanke zu einem engeren Zu¬
sammenschlüsse der Vereine und dieser Frage wurde auch näher getreten.
Man einigte sich auf Grund eines Entwurfs des Professors Huberich über
die wichtigsten Punkte der Satzungen und die Bestimmungen der neuen
Fachzeitschrift . Am 6 . August v . Js . kamen die Vorsitzenden der vier
Vereine , Trunk -Straßburg , Professor Schmidt und Professor Huberich -
Stuttgart sowie Zeichenlehrer Erhardt -Heidelberg zur endgültigen Zu¬
sammenfassung der von den einzelnen Vereinen gemachten Vorschläge in
Karlsruhe zusammen. Am 11 . November versammelten sich die Mit¬
glieder sämtlicher Vereine zur Gründung des Verbandes wiederum in
Karlsruhe . Gleichzeitig wurde auch die Gründung der Fachschrift ,
welche „ Kunst und Jugend " benannt werden sollte , ausgesprochen. Die
Organisation des Verbandes wurde vorgenommen ; es wurden gewählt
zum 1 . Vorsitzenden Erhardt -Heidelberg, zum Stellvertreter und
Schriftführer Trunk -Straßburg , zum Rechner Bender-Karlsruhe , zum
Redakteur der Fachzeitschrift Kolb- Göggingen. Es waren viele Vor¬
arbeiten notwendig, che mit Beruhigung ins erste Verbandsjahr einge¬treten werden konnte . Als Versammlungsort für die erste Jahresver¬
sammlung war Stuttgart in Aussicht genommen. Da aber der Plan
einer badischen Landeszeichenausstellung der Verwirklichung entgegen¬
geführt werden konnte , wurde die Verbandsversammlung nach Karlsruhe
verlegt. Vor einiger Zeit gab der Verbandsrechner eine Klarstellung
der RechnungSlage , welche keineswegs günstige Resultat« zeigte und
darauf hinwies , daß der Abonnementspreis der Zeitschrift in keinem
Verhältnis zum Selbstkostenpreis steht . Mit der Führung der Zeit¬
schrift ist die Verbandsleitung sehr zufrieden . Sie richtet aber an die
Verbandsmitglieder di« Bitte , die Zeitschrift in jeder Beziehung zu
fördern . Der Redner schloß seinen Bericht mit dem Wunsche , es möchten
die Beratungen nutzbringend und fördernd für den Verband ausfallen .Es erfolgte hierauf die Erstattung des Rechenschaftsberichts. Nach
demselben betrugen 'die Einnahmen 4710 M , die Ausgaben 4391 M ,
sodaß sich ein Ueberschuß van 319 M ergab . Daran anschließend wurde
der Voranschlag für 1907/08 beraten und genehmigt. Weiter fanden
einige Satzungsänderungen ! und mehrere Anträge , die sich auf die Zeit¬
schrift des Verbandes bezogen , die Zustimmung der Versammlung.

Ilm 11 Uhr begann die allgemeine Versammlung , zu der sich die
Teilnehmer sehr zahlreich eingefunden hatten . Der Vorsitzende Erhardt
hieß die erschienenen Damen und Herren willkommen und begrüßte
besonders der Vertreter des Oberschulrats , Hofrat Wagner , und den
Vertreter der Stadt Karlsruhe , Hofrat Specht.

Hofrat Wagner dankte für die ihm gewidmeten Begrüßungsworte
und führte dann aus , es gereicht mir zum besonderen Vergnügen , den
mir gewordenen Auftrag zur Erfüllung zu bringen . Sie im Namen der
Oberschulbehövde zu begrüßen . Ihr Gruß gilt den Kollegen aus Baden,
ihr Gruß gilt aber auch den Damen und Herren , die aus den Nachbar¬
ländern gekommen sind , um an den Beratungen teilzunchmen . Die
Schulen sind der Ansicht , daß die Elemente der Wissenschaft und Kunst
auf die Erziehung einzuwirken haben. Wir sehen auch , daß auf dem
Gebiete der Kunst, der Dichtkunst und der Musik ein breiter Raum ge¬
währt wird . Wir sehen aber auch , daß man in der Schule der bilden¬
de» Kunst zu wenig Beachtung zollt. Man hat aber ihre Bedeutung
nicht verkannt. Durch die Wissenschaften bildet sich der Verstand aus ,
während die Kunst für das Gefühl da ist . Wir müssen fragen , soll die
Schule nicht auch dazu da sein, das Gefühl zu erziehen? Die Ant¬
wort kann nur ja lauten . Auf das Gefühl soll in erster Reihe die Kunst
wirken ; sie muß helfen, das Gefühl zu erziehen. Des « Frage ist
wichtig , aber wir wissen heute noch nicht, wie sie gelöst werden soll.
Wir befinden uns in einer Zeit des Uebergangs auf diesem Gebiet.
Es fehlen uns die Methoden zur Ausbildung des Gefühls . Darunter
hat auch der Zeichenunterricht zu leiden . Dieser Unterricht soll zur
Kunst vor- und ausbilden . Um in der Erziehung der Jugend Lücken
auszufüllen , ist der Zeichenunterricht berufen . Wie das aber geschehen
soll, darüber bestehen noch verschiedene Ansichten . Ihre Tagungen sind
dazu berufen , hier klärend zu wirken. Ich wünsche , daß Ihre Ver¬
sammlungen solche Resultate zu Stande bringen . Ich wünsche Ihnen
gute Verhandlungen und ein frohes Beisammensein, sowie gute Erfolge.

Hofrat Specht überbrachte die Grüße der Stadtverwaltung und
der städtischen Schulverwaltung . Auch er gab der Hoffnung Ausdruck ,
daß die Beratungen der Jahresversammlung von besten Erfolgen be¬
gleitet sein mögen.

Es wurde , darnach in die Tagesordnung eingetreten , die zwei
Fachvorträge verzeichnete . Zunächst sprach Zeichenlehrer Bender-
Karlsruhe über : „Der Zeichenunterricht im Dienste der Geistesbildung
und der Erziehung .

" Der Referent behandelte in eingehender Weise
den Wert und die Bedeutung des Zeichenunterrichts und kam auf dessen
methodische Art und kunsterzieherische Wirkung für die Jugend zu
sprechen . Er betonte am Schlüsse , daß mit dem Zeichenunterricht nicht
gewisse Fertigkeiten ausgebildet , sondern daß derselbe mithelfen sollan der Erziehung der Jugend zu guten , fröhlichen und tüchtigen Men¬
schen . — Professor Trunk -Straßburg referierte über : „Die Ausbildungder Zeichenlehrer." In seinen Ausführungen kam der Redner des
Näheren auf die in den verschiedenen Staaten geltenden Bestimmungenfür die Ausbildung der Zeichenlehrer zu sprechen und trat dann füreine bessere allgemeine Bildung und intensivere Fachbildung, sowiefür bessere Anftellungs- und Besoldungsverhältnisse der Zeichen¬lehrer ein. - '

Beide Vorträge , an die sich keineDiskuffion knüpfte, fanden lebhaftenBeifall. Um Uhr konnte der Vürsitzende die Jahresversammlung
schließen.

Handel und Verkehr.
* Mannheimer Tabakdericht. Mangels großer Vorräte waren anunserem Markt Umsätze von Belang nicht möglich . Es wurde lt . „Sdd .

Dbksztg . " eine kleine Partie 1906er entrippte Einlage zu ca. 75 Ji anetnen hiesigen Fabrikanten begeben , ferner eine Partie von ca . 80 Ztr .ulten kräftigen Tabak zu ca . 37 Jl versteuert.

_ Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .5 Bremen , 2 . Aug . Angekommcn am 30 . : „König Albert " in« et^ ork , am 1 . Aug. : „ Sehdlitz" in Aden , „ Jork " in Sydney , „ Goebcn"
I? Rotterdam, am 2 . : „ Erlangen " in Brcmcrlmvcn. Passiert am 1 .« ug - : „Kronprinz Wilhelm" Scilly , „ Kleist " Plissingcn , „ Karlsruhe "

Bincent, „Halle" Queffant . Abgegangrn am 30 . Juli : „ Aachen"
von Pernambuco, am 1 . Aug . : „Darmstadt " von Mo . „ Friedrich dcrGrove" von Plymouth .

Vereinsbank Karlsruhe
eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht

Üreuzstrasse X
gewährt ihren Mitgliedern Vorschüsse auf bestimmte Zeit ,
Kredite in laufender Rechnung und diskontiert Wechsel :
besorgt An - nnd Verkauf von Effekten n . dergl . , Einwechsel¬
ung von Zins - nnd Dividenden -Scheinen und fremden
Geldsorten , Einholung neuer Kupons - nnd Dividenden¬
bogen , Eintausch von Interimsscheinen in definitive
Stücke u . dergl . , Einkassierung von Wechseln , Auszahlungen

und Wechsel nach allen Plätzen ,
nimmt auch von Nichtmitgliedern Bareinlagen «lllf ScIlGCk -
KOdtO unter kostenfreierAbgabe von Scheckbüchern,
anf Sparbuch nnd mit längerer Kündigung , sowie ver¬
schlossene n . offene Depots zur Verwahrung u . Verwaltung

unter voller Haftbarkeit nach den Bestimmungen des Gesetzes ,
vermietet in ihrer Stahlkammer Schrankfächer zur
Aufbewahrung von Dokumenten , Wertpapieren , Edelmetallen und

Schmuckgegenständen bestimmt , 11846
unter Selbstverschlnss der einzelnen Mieter .

Montag
5 . August

Schuh - Haus
N bandauer

Kaiserstrasse 183 .
Telephon Nr. 1588 .

10561

Pferdestall • Einrichtungen!
Eine olle Firma sucht für ihre patentierte Spezialität einen fleißigenPlatzvertreter. Angebote mit eingehender Beschreibung der bisherigen

Tätigkeit unter B. 15 an Haasenstein «fc Vogler , A.-G.,
Eeisnig erbeten . 6571a .3.1

Unübertroffen
Koch - , milch -, Fondant -

/ Ehocolade V

ompagnie
Trancaisc

L. SCHAAL & Cie., Strassbnrg .
Speziell empfohlene Marken : 5715a

-i „Schaar
Vorrätig in den meisten besseren Konditoreien , Kolonial -

Delikatessen - Handlungen .

£ _ gart. leb . Ankft.
, franko , 6 Monatealt, -

10 St . 8 Pfd. schwere , große Gänse
34 Mk , 18 St . fettfleisäiige großeEnten 30 Mk. 6578 -..10. I
Streusand , Dzleditz , Schlesien.

Hwpfwafcbapparat
neueste Konstruktion (System Vieler)
mit allem Zubehör , zu kaufe » gef.

Offerten unter Nr. 6570a an die
Expedition der „Bad. Presse". 2.1

Pianino, -
noch neu , schöner Ton , braun poliert,
ist mit Garantieschein billig abzn-
geben. Gefi . Anfragen u Nr. 6527a
an die Exped. der „Bad . Presse ".

Piano
neu , sehr gut im Ton, ist umstände¬
halber gegen bar z » verk. B28262.3.2

Kaiserstraße 32, 2. Stock.

Brautleute
kaufen Ihre 9447*

ElieBin ^ r
D . R. Pc ohne Lötfuge

& 6»

am besten bei
Kap ! Jock , Kaiserstr. 14).

Luxus - Pferdehandlung
Roch , Hagenau i E.

empfiehlt gutgerittene »
truppenfromme , un¬
garische Pferde, auch
eleg . Gespanne . Preis

1400 1800 6421a,6 5

Wenn Weibezahns Hafermehl der
Kuhmilch zugesellt wird, gedeihen

die Kinder »orzüälich . XntLempfohlen
und seit Jahrzehnten bewährt .

Niederlagen durch Plakate kenntlich .

billigst bei G. Zech -
meyer , Nürnberg .

Satzpreisliste gratis . 4250a . 14.12

Hühner

i Baden ).

beste Eierftger
Raffegeflügel

kiv. ArtSuqt-
gerätr re . bist.
Interessanter
klluürierter

Katalog grat.
., Hainstadt34

1616s .27.13

Stroh
gepreßt in Ballen ,

[ en gros . en detail,
Karl Banmann ,

Karlsruhe
Akademiestr.

20.

Heirat .
Wegen Todesfall ist ein seit 20 I .

gutgehendes Steinhauer - «. Grab »
steingeschäst unter günstigen Be¬
dingungen zu verpachten, evtl , würde
sich die im besten Alter stehende Witwe
mit einem tüchtig . Fachmann wieder
verheiraten, Offert , u . 6575s an die
Exped . der „ Bad. Presse" erbet. 2,1

Knabe , sauber und nett , 2 I . alt,wird an bessere Herrschaft , gegen eine
einmalige Vergütung an die Mutter
des Kindes , abgegeben.

Offerten unter Nr. 11852 an die
Exped . der „ Bad. Presse" erb. 2. 1

| nl | wird in liebevolle■ ■■ *■ Pflege genommen .Näb. Lessin gftr 52. Hth . 2 . St .
ein 3 Wochen alter Knabe

wird in gute Pflege oder gegen ein¬
malige Abfindungssumme an Kindes¬
statt abgegeben . Offerten unter
Nr. 6566a an die Exped. der „Bad .
Presse " erbeten . g. i

Karlsruhe, Ka serstr . 13b , I
Aeiteste Annoncen-Expedltion

Israelitische
Heirat.

Für ein gebildetes Mädchen,Mitte 20er , Hübsche Erscheinung,
Häuslich u . geschäftlich gut er¬
zogen, wird passende Partie ge¬
sucht . Vorläufige Mitgift 20
Mille. Offerten unter P . 3690
an Hansenstein <fc Vogler ,
A .- G . . Karlsruhe . 11861.2.1

Eckhaus
in bester Lage an 2 belebten
Straßen Fre dnrgS i. B. , mit8 Fenstern Straßenfront,«.
modernem Laden , welcher sichfür jedes Geschäft eignet ,”t Umstände Halber um den bil¬
ligen Preis von 90000 Mk. unter
sehr günstigen Bedingungen z»ver ' anse ». Offerten unler
Chiffre X . 3688 an Haasen¬
stein & Vogler , A .-G.,
Karlsruhe . 11860.2,1 I

Achtling!
Für de» Ankauf eines größeren

Ziegelwerkes im Schwarzwald werden
von einem tüchtigen Fachmann einige
Kapitalisten zwecks Gründung einer
G . m . b . H . gesucht . Eine Verzins¬
ung des Kapitals bis zu 10%, ist
nachweisbar gesichert. Gefl . Offerten
unter Nr. 6482a an die Exped. der
„ Bad. Presse " erbeten . 3.3

M -ÄrlcheilJ gibt Selbst-
geber zu 6° /o unter koulanten Be¬
dingungen . Rückp. erb . C . Kohrs ,
Lüneburg . _ 6502a .8,2

Wirtschaft
in Karlsruhe , sehr gangbar , gegen
eine solche anf dem Lande , zwischen
Mannheim - Heidelberg — Karlsruhe
zu vertauschen gesucht. Tauschlieb -
haber sind gebeten ihre Offerten
unter Nr. 10341 an die Exped tion
der „ Bad . Presse " einzusenden . 6 .6

Reitpferd
wird von gutem Reiter vorübergehend
für täglich ca. 1 Stunde gesucht.

Angebote unter Nr . 828380 an
an die Exp . der „Bad . Presse " .

Ibaus mit Garten
6.2

zu verkaufen
in einer 6349a

iiüi) ii |tntioii iifö Wichen
Das schöne Haus mit Laden,
Bureau, Magazin, 7 Zimmern,
Küche, Einfahrt rc. kann zum
Betrieb eines Gemischtlvaren »
geschäfteS oder ähnlichem, so¬
wohl, als auch, da der Ort
schön gelegen ist, als hübsches
Wohnhaus dienen. Preis Mk.
25000.— . Näheres durch

Heinrich Schick ,
Ereihnrgi .Br.»Kaiscrstr .ZS .

In einer Garnisonstadt Mittelba -
dens ist ein 3.3
MWM n. Mietshaus
inmitten der Stadt wegen Krankheit
des Besitzers sofort zu verkaufen -
Offerten unter Nr - 6444a an die Ex»
pedition der „ Bad . Presse " erbeten .

Baden -Baden.
2 Familienhaus ,

ca. 14 Räume mit
Garten, auch zu Penfio « sehr
geeignet, unter Preis bei einer
Anzahl, v. nur Mk. 5000 sof .
zn verkaufen » evtl , gegen
rentabl, Haus zn vertausche «
d . d. Wohnnngs - u. Jmmo-
bilien -Bureau 6574a
Willi. Wolf, B .-Wk»,

Bauplatz
im Villenviertel, nahe der Kaiser-
Allee, wegen Wegzug billig zu ver¬
kaufen.

Offerten unter Nr. 11655 an die
Exp, der „Bad. Presse " ._ L2

Viktoria-Wagen,
bereits noch neu , mit abnehmb . Bock,
zu verkaufen. Näheres bei

Schmiedmkister Lrmt>rustsr
in SSllingen bei Durlach.

Ebenda 3 gut erhaltene
Lbailen -Grstbirre

zu verkaufen._ 6573a.3,l

%L % IMm .7.MI»tlI-
nun,n mit Patentachfen, 30—40 Ztr.
Will Tragkraft , billig Z. vcrk. 6 ° ' "
P . Göz , Wagenbauer , Morgcnstr . 25.

Negenheitskails für Metzger.
Ein neuer , noch nicht gefahrener,,

geschlossener Wagen ist billig zu ver¬
kaufen. 2 .2

Offerten unter Nr . 628253 an die
Expedition der „Bad . Presse" erbeten.

Ein noch gut erh. landwirtsch-
Wagen samt Pflug
ist preiswert zu verk. Wo ? sagt die
Exp , der „ Bad . Presse " uut . 628395.
©degenijeitskrmf .

Betten , Nachttische, Waschkommode,
Spieg l, seines Kinderbett, elegantes
eisernes Bett mit Sprungfedermatratze,
Chaiselongue, feine Salongarnitur,
Salontisch , Q Tische, Stühle, Bilder ,
Jagdflinte, großes Schreibbureau ,
Schreibtische, Damenschreibtisck , alles
in nußbaum, Vertiko , EiSschrank,
Herd mit Kuvferschiff. 628400

Sophienstratze 13, Part.
Trumeaux ,

ganz neu, sehr groß und hochelegant ,
mit stark. , geschliff . GlaS , Säulen und
Stufe , für nur 3V Mk. zu verkaufen .
628393 Donglasstr . 30 , Part.
Ein Jnnker -Ofen Rr 3

ist preiswert zu verkaufen . 628402
Zu erfr . bei Eriedr . Himmler ,

Hafnermstr ., Hirschstr . 31,3 .St .Vdh.
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11849 Fishels Srtiokoladenhaus, fo'wstt. 100Für die Heise : Wiener Zuctterle, Kuss. Bonbon
(von Heller, Wien) .

Grosse Auswahl in gefüllten Bonbonnieren ,
Speise - Schokolade.

Karlsruher ßtitlefengesellsGiiaff
iv

-m*.

<y=5=”

Sonntag den 4 . August
findet bei Mitglied Hummel im
Pfanucustiel, Turlacherstraße 53,

verbunden mit großem Preis¬
kegel» » Preiöschietzen , Platteu»
wursspiel , Ballwnrfspiel und
Musik statt »

Beginn des Preiskegel» am SamStag , 3 . August » abends
Punkt 7 Uhr. Beginn des Gartenfestes Punkt 3 Uhr .

Vas preiskegeln findet bei jeder Witterung statt .
Hierzu laden wir sämtliche Sportskollcgcu, Gönner und Freunde

unseres Sportes ein . »
11859 Der Vorstand .

Im Festsaal des Hotel Monopol
Montag abend 9 Uhr, 5. August

Oeffentlicher Vortrag
des 20jährigen Redners 11742 .4.3

Karl Wassmann - KaHspuhs
Mitglied der deutschen FriedeuSgesellschaft , Schriftsteller

Der Fall
über:

Hochinteressante AnSführnngen mit nachfolgender Rezitation des
eigene» Dramas „ Bei * rote Schatten “ . (Mister Haw) .

Freie DiSkuKo«. Eintritt 5« Pfg .
Obiger Vortragsabend wurde bezirksamtlich genehmigt.

Apollo - Theater .
DomSonntag den 4. öis mischt. Sonntag den11. August

Ensemble - Gastspiel des
Contiiieiital -Caglioitro

Tli ^atre

Direktor P . Pferini , der unereichte Sensationstäuscher , in
seiner staunenderregenden Fertigkeit der modernen

Salon -Magie u . Experimental -Pliysik .
SensationelleDarstellungen u . Erfindungen der Kunst u . Wissenschaft.
Vorführungen der neuesten Illusionen in technisch u. künstlerisch

höchster Vollendung .
Eigenartige Repertoire ! Prachtvolle Ausstattung !

2 Damen . Kinzig in ihrer Art . 2 Damen .

Seplta -
, Flammen- und Fantasie -?»

mit Serif , efektr. Lichteffekten. Eigene Anlage .

® te Userinis bieten mit ihren Kunst-Serien nicht
das ewige Einerlei » sondern bringen Piecen hervor,

welche in ihrer Originalität an das Fabelhafte und Wunderbare
grenzen und von Fürstlichkeiten, Professoren , Autoritäten der
wissenschaftlichen Akademien als unerreicht anerkannt und mit

Diplomen und Ehrenzeichen beehrt wurden .
PP Jede $ olr £e neues Programm .

Sperrsitz 2 Mk. » I . Pl . 1 .5« Mk.» II . Pl . 1 Mk. » Balkon 8 « Pfg . »
Galerie 4 « Pfg . » Kinder unter 10 Jahren mit Ausnahme der

nummerierten Plätze die Hülste . 828045.8 .2
Kassaeröffnung 7 Uhr. Ansang 8 '/« Uhr .

Wagend dev UsvsteUurrg Konxevt .

beste Bad - u .
Gesichts seife

h 50 S> pro Stück , langanyaltend . sparsam , preiswert. Wo noch nicht zu
haben , belieben sich Wiederverkäufcr z» richten an die Alleinherstellcriu
Heilüronuer & Co., Seifenfabrik» Heilbronn oder an J . Miinter ,
Karlstraße 2t , Heilbronn . 58 :9a

CemlMlrstll . Lalm
Pfd . 1 .20 , bei 5 Pfd . ä 1 .10 FZ
URettwurü, IfflK
zum Kochen und Robessen

Pfb. 85 L , bei 5 Pfd. ü 75

;« !>!ildmir. SM
Pfd . 68 A, bei 5 Pfd. ä 65 ^

MwMnli , wi .
Pfd . 58 A , bei 5 Pfd . ä 56 L

empfiehlt 6439 *

Fr.W. Hauser Wwe.
Erbprinzenstratze 21

Das Freiherrlich von «nd zu
Franikensteiusche Rentamt in
Dfsenbnrg i . B . empfiehlt seine
selbstgepstanzten , naturreinen

Zeller Weine,
4 .3 Roter von 1902 u . 1905 , «" ' »
Weißherbst und Clevner von 1905 .

Lanzsche Lokomobile ,
fahrbar, 8 —10 8 ? . . sofort miet-
weise abzugeben, evtl, zu verkanf .
L28214 B. Wirth , Gartcnstr. 10.

1 . Jalousien n.
r | Rolladen
4

v — :- ‘ J.fabriziert in anerkanntsolider
M Ausführung. Reparaturen
o prompt und billigst, l ist ? *

ffChr . Zimmerte , f
Gerwigstratze 36 . ti 5. 1 Telephon 350 .

Gelder
braucht

aus Hhpotheken
wende sich an

A ugust
Hypochckengeichäst

Karlsruhe , Lessiiigstraße 3a.
mr Telephon 2117 .

Wer

♦ ♦
♦ ♦
♦ -

♦
♦
♦
♦
♦
$ 11844

l nu
I >ie

Gebr. Möbel,
darunter 2 gleiche Bette » , sowie eint,
neuer Schrank, billig abzngeben.
827813.2 .2 S-Phi-ustr.85, Part.

teilen fi n d e n
a Generalvertreter I
für einen neuen Artikel gesucht .
Friediaud , Hotel Tannhäuser , hier.

ZnUnllcr gesucht
per 1 . Okt . , mächtig der amerik. [
u . doppelten Buchführung, sowie
Bilanz u . Abschlüssen . Dauernde
Stellung. Offerten mit Zeugnis

[ u. Gehaltsanspr. mit. Nr . 11851
an die Expedition der „ Bad.
Presse " erbeten . 2.1 |

Suiiger Malm ncjiiGitj
Sp . 1. Sept . , welcher perfekt

stenographiert und Schreib¬
maschine schreibt. Dauernde
Stellung . Off . mit Zeugnis
n . Gehaltsanspr. u. Rr . 11850
au die Exp. d . „Bad. Presse " .

tI Wir suchen
♦ für unser Fabrikburcan intellig. .
^ jungen Mann als 11857 .2 .1 v

1 Lehrling «
gegen sofortige Vergütung. 4

st! . Kkutlingön & Co ., 4
Möbelfnbr . am Westbahnhof . ^

Lehrling.
Ans das Bureau einer hiesigen

Weingrotzhandlnng wird gegen
sofortige Vergütung ein Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht .

Offerten unter Nr. 11831 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erb. 2.1
» <0 » 04 &»C >«« xO « 0 »

• aus achtbarer Familie, mög - H
lichst mit Einjährigen-Berechti » ?

? gung, zum Herbst von hiesigem v
x Manufaktur- und Mode - 0
a Warengeschäft gesucht. 2,1 9
4 Offenen unter Nr. 11854 an x
<> die Exped. der „ Bad. Presse " . X
® *

Zum Vertrieb eines neuen
Artikels an das bessere Privatpubli¬
kum werden tüchtige , redegewandte

Damen
gegen hohe Provision gesucht . Per¬
son ! . Vorstellung Freitag u. Samstag
9- 1 , 3 - 6 Uhr . 6515a.2.2
Friediand , Hotel CannhLuser, hier .

gibt junger Frau ein Darlehen zur
Gründung eines Geschäftes bet guter
Sicherheit und pünktl . monatl. Rück¬
zahlung . Off . u . Nr . 628379 an
die Exp. der „Bad. Presse " erbeten.

MM-LMIIil
Ein Mädchen , 14—15 Jabre alt,

mit guten Schulzeugnissen , findet so¬
gleich Lehrstelle mit Gehalt bei

F . Wilhelm Ihoerlng ,
Ritterstratze , nächst der Kaiserstratze .

Todes -Anzeige .
Schmerzerfüllt machen wir allen Freunden und Bekannten

die traurige Mitteilung , dass nach Gottes unerforschlichem Ratschluss«»
unser lieber, treubesorgter Vater , Bruder , Schwager und Onkel

Emilian Mayer , Belriebssekretär a. D.
gestern abend , wohlvorbereitet, nach schwerem Leiden unserer guten
Mutter im Tode gefolgt ist.

Karlsruhe , den 2 . August 1907 .
In tiefstem Schmerze :

Oie trauernden Kinden
Die Beerdigung findet am Samstag den 3. ds . Mts ., mittags

halb 4 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt.
Trauerhaus : Luisenstrasse 85, 3 . Stock.
Ein Trauergottesdienst für den Verstorbenen findet am Montag

den 5 . ds . Mts . in der Liebfrauenkirche statt.
Beileidsbesuche bitten wir unterlassen zu wollen. 11837

Heute früh 1f2 ^ Uhr ist unsere liebe
Mutter 628389

Frau Stefanie Huhn
geh . Grosse

im Alter von 68 Jahren sanft entschlafen.

Karlsruhe , 2 . August 1907.

6duard Kühn u . Frau
Ettlingen

Theodor Kühn , Kais, Bankvorstand
Grossenhain .

Die Feuerbestattung findet Sonntag
den 4 . August, mittags 12 Uhr, statt.

Trauerhaus: Westendstrasse 67 .

Schuh brauche .
Suche auf 1. Oktober für mein

feines Geschäft tüchtige, branche-
kundige, christliche

Verkäuferin .
Gefl. Anerbieten bitte zu richten an

NI . A. Adler , Schuhhans ,
2 . 1 Frcibnrg i . B . 6569a

aus anständiger Familie wird gegen
sofortige Vergütung

i» die Lehrt 1kW.
A . liiicas ,

11856 Kaisers!r . 185.
Kleidermacherin gesucht.

Eine geübte Arbeiterin wird für
dauernd bei sehr guter Bezahlung
gesucht . Eintritt sofort oder später .
Gest. Offerten unter Nr. 628417 an
die Exped . der ..Bad. Presse " erbeten .
Einige jüngere ,

tüchtige
wer > n sofort gesüßt
628407 Krigstr . 166.

Glotze deutsche Feuerversicherung
mit Nebenbranchen sucht für Karlsruhe einen tüchtigen

bei guter Bezahlung .
Offerten unter Nr. 11832 an die Expedition der „Bad. Presse " . 2 .1

Zwei tüchtige , brancheknudigc und gewandte

Vevkttnfevrnttsn
per sofort oder später gesucht . Gest . Offerte » mit Bild, Gehalts-
ansprüchen und Zcuguisubschriit. u crbitt l 1 >802

üertolfle ,
Karlsruhe , Kaiserstratze 76.

für alle Hausarbeiten bei gutem Lohn
per sofort gesucht . 11836

Kurvenstratze 17, II .
Reinliche Pntzsran für Samstag

morgens gesucht. 628865
Kaiserstratze 175 , 4. Stock.

lil UlSll
Junger Masehmentechniher ,

22 I . , Dentschböhme, Abs d . k. k. höh.
Gewerbesch. in Reichenbcrg , mit 1 jähr.
Maschincnwerkstätten - u.Ljähr .Bnrcau-
praxis , dzt . Einj .- Freiw . i . k. u . k.
Eisenb .- u . Teleg .-Rgt ., sucht Stellg .
f. 15 . Okt. od. 1. Nov .

Anträge unter H . 8. 16019 postl.
Körnend arg b Wien. 6572a3 .1

Jung . Commis
der Drogen -, Material », Colo¬
nial - n . Farbwareubranche, mit
allen Kontorarbeiten vertraut , sucht
sofort Stellung » hier oder auswärts .

Gefl . Offerten mit Nr . 628413 an
die Exp, der „ Bad. Presse " erbeten .

Junger Mann ,
19 Jahre alt , seit 5 Jahren in einem
Teppich - Spezialgeschäft , sucht per
1 . Oktober anderw . Stellung auf
Comptoir oder Lager.

Offerten unter Nr . 628386 an die
Exped. der „Bad. Presse " erbeten .

Für einen tüchtigen , flcustgen

Friseur-LehrliDg,
der bereits zwei Jahre gelernt, Um¬
stände halber die Lehre unterbrechen
mußte , wird zur Weiterausbildung
eine neue Lehrstelle gesucht .

Offerten unter Nr . 628385 an die
Exped. der „Bad. Presse ".

Junge gei . Game
sympathische Erscheinung , perfekt eng¬
lisch in Wort und Schrift, sowie
französisch sprechend, mit Vorkennt¬
nissen im Hotelwcscn , sucht p . 1 . Sept.
od . spät, pass Stelle . Off . u. Nr. 6560a
an die Exped . der Bad. Presset 2 .1

Kräftig. Schüler sucht während
der Ferien Beschäftigung » auch
als Modell für Maler oder Bild-
Hauer, auch als Vorleser . Offerten
unter Nr . 628362 an die Expedition
der „Badischen Presse " erbeten.

Wegzugsh. ist eine schöne 3 Zim»
merwohnnng mit Gas und allem
Zubehör auf I . Oktober oder später
zu vermieten . Näheres 628399

Schützenstr. 162, parterre.
Durlacher -Allee 38 ist auf l . Okt .

eine 3 Zimmerwohnnng , Bade¬
zimmer und sonst. Zugchör z» ver¬
mieten . Näh . 2 . St » 628360.10 .1

Mondstr . 2», 3. Stock, Wohnung
von 3 schönen, großen Zimm. , Vor¬
zimmer , Badezimm . , Klosett , 2 Kellern
u. Speickerraum auf 1. Okt. bill . zu
verm . Zu erfr. 3. St . 628324 .2.2

Ostentzstratze 5 ist auf 1. Sept.
eine schöne 2 Zimmer - Wohnnug
bill . zu vermiet . Näh, vart . 628103 !

Winterstratze 27 ist eine schönes
1 Zimmer- Wohnnng an kl. ruh . ''
Familie auf 1 . Sept . od . Okt. zu ver¬
mieten^ MH.̂ Shr ^ 62838^ 3.1 ,

Norkstratze 28 ist eine große 3-
Zimmer- Wohnung mit Zubehör
im 5, Stock sofort zu vermieten .

Näheres 1 . Stock ._ 628357
Yorkstratze 28 ist eine elegant« ?
2 Zimmer-Wohnnng mit Balkon,
Küche und Veranda ans 1 . Okt. zu ]
vermieten . Näh. 1. Stock. 6283561

Zimmer
gut möbliert, zu vermiete « , p. sof. i

Sophienstr. 18, Part. 6284101
In Nähe ver Hochschule eint

gut möbl , ungeu . Zimmer auf sof. l
oder später z» vermiete « . 3 .3 ]

Offerten unter Nr. 627759 a» die ]
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

Ein schönes, großes, unmöblierter]
Zimmer ist sofort zu vermieten. Näh. f
Ritterstratze lljiu Laden. 628370)
Adlerstratze 18, III, l., Ecke Zäh-
ringerstraße, ist ein schön möblierter]
Zimmer an einen soliden Herrn ]
oder Fräulein für sofort oder später ]
zu verniicte n._ 6283581

Kaiserstraße 83 , 3. St , hübsch ]
möbl. , frdl., sauberes Mansarden¬
zimmer mit guter Pension zu !
vermieten ._ 628368.3 .1 j

Ludwig-Wilhelmfir. 9, Hinters
1 Treppe hoch , ist ein möbl. Zimmer ]
sofort zu vermieten . 628121.2 2 z

Schöufeldstratze 3» b. d. Parkstr.̂
ein hübsch möbliertes Zimmer zu ]
vermieten auf sofort ._ 6283771

Schützenstr. 79 ist ein möbliertes I
Zimmer mit separatem Eingang ]
sofort oder später zu vermieten .]
Näheres 2 . Stock. 6284111

Biktoriastratze 12, 2. Stock, ist ]
ein möbliertes Zimmer sofort zu ]
vermieten ._ 627852.3 .3 1

Wilhelmstratz » 33, 2 . Stock, ein »]
saches Zimmer , möbliert, mit ob.i
ohne Pension, sofort oder später zu]
vermieten ._ _ _ 628366]

Dorkstratze 28 ist ein schönes, un»
möbliertes Mansarden -Zimmekl
zu vermieten . Näh. 1. St. 6283551

MölMtieM !
Eine Wohnnng

von 2 oder 3 Zimmern m. Zub. von !
Beamtenwtw. gesucht . Ost- oderj
Südstadt bevorzugt . Off. mit Preis¬
angabe unter 628391 an die Exped
der „ Bad. Presse " .

2 Studenten suchen
Wohn- u . Schinszimmerj
( bevorzugt Weststadt ) . Off . u. 62838? I
an die Exped . der „Bad. Presse " erb .]
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!S« g - TÔ gp to a
_ a e» fl
3 3 cy W ® 5

§ A ® ® Z
- 3 2 - -

s ? ? «

ö § 8 «
3 3 s B
3 Ö -g .

5 a | S

E 23,532 3 « . 3 -2, _ 2 8- reg
3 « 3 or 3 g - L g rt . ^ V

I 'S K
__ er 5 to r«{ p

IZZ .̂ Z
-

^
99 re 5 =_ 3 E : ®

2 A "® ® sr
3 3 "» B 2,2 S g S

°Wrre« 03 gS"g 3 CH
3 orAl e-a : ZN -

« B AG 5
3

re 3 7 2 . « L
^ L.

" 235 © 3 33 §
; r pfftf ^ aÄSJSg ?
^ -orio 3 an rt « «o _ sr 2

« 2fi » 53 « . B or
2 g 23 5aB ^ 3 7 » 5 . ? p ; = ^ a

0 _
As - S ^ igSÄ

" ? “ “ 0
or re 3 X 3 8 re a - s ^g

» « S a S M ® § a ? 3 - Ä

^ o«. ® | ö 3 ' 3 ‘ ^ 8s ' 7 1

Sft 'ö ' og ' « 3
S

: £ ® 8,t a ;

as* W -at
AZ , 3

3 (5 „ 3 .
1 3

V LH re K "
ft — 2 -3

3 | - 3
3 re"g A

G3 3 (® re ^ " -s 3
2 er /ti 3 to rt -er a

(?) E P ‘ ^ to ö er
- ft s reff : -Z 7 3

cl " ^r to
' 3 ^ p^ to er a o rt

sps «"* p C rt -rt , n
-rt> gr S TÔ H
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Spöhrcrsche Höhere Tochter- Handelsschule
, Tuttlingen .

Gediegen« Ausbildung in allen kaufmännischen Fächern , sowie in französischer und englischer Sprache , Stenographie , Maschinenschreiben etc, in Halbjahr - und Jahreskursen .
Verpflegung und gewissenhafte Beaufsichtigung . Prospekte und Referenzen durch

Nächste Aufnahme am 7 . Oktober .

Pensionat , vorzügliche
Direktor Spöhrer .

Fahrnis Versteigerung
Dienstag den 6 . August ds . Js .,

vormittags 7*1® Uhr beginnend , werden

Bürgerstraße Nr . 3 , Hinterhaus , 2. Stock
die zum Nachlaß der Frau

Eduard Ruh , Gärtners Wwe.
gehörigen Fahrnisse gegen Barzahlung öffentlich versteigert , als :

1 kompl . Bett , 1 Nachttisch , 1 Sopha , 2 Chiffonniers ,
1 Kommode , 4 Rohrstühle , 2 Tische, 1 Spiegel , Bilder ,
1 Regulateur , 1 goldene Damenuhr , 1 kl. Schränkchen ,
Decken , Teppiche , Vorhänge , Leib' , Bett - und Tischwäsche,

- nebst Frauenkleidern rc . rc . ,
mozu Kaufliebhaber höflichst eingeladen werden .

Karlsruhe , den 2 . August 1907 .
Koch , Ortrrichter ,

Li Luistustratze 2 a . • 11343

Bekanntmachung.
Am Sam »tag de« 1®. August 1807 , vormittags 10 Uhr, wird

durch Gr. Notariat Langensteinbach im Wege der Zwangsvollstreckung auf
dem Rathause in Laugeusteiubach ein

Steinbruch
versteigert, wozu ich Liebhaber einlade .

Der Gläubiger : M . Gebhardt .
6840a

Die Michaelismesse zu Leipzig beginnt für Gross¬
und Kleinhandel

Sonntag den 25 . Angnst
und endet

Sonntag den 15 . September .
Die Ledermesse wird erst

Mittwoch den 11 . September
eröffnet und die Messbörse für die Lederindustrie an
demselben Tage nachmittags 5 —7 Uhr im grossen
Saale der Neuen Börse am Blücherplatze hier abgehalten .

Leipzig , am 11 . Juni 1907 .
5l83a.2.2 Der Rat der Stadt Leipzig .

Gut «« bürgerlichen

in der Nähe der Hauptpost gesucht.
Offerten unter Nr . B28378 an die

Exped. der »Bad. Presse " erb.

¥oll - 9lilcb .
Habe täglich ca. 80 —100 Liter

Ia Vollmilch abzngebe « . 2 .2
Zu erfragen unter Nr . 6525» in

der Expedition der »Bad. Presse".

Spitzenklöppeln-
Unterricht.

Ferienkurse
erteilt Fra « P . Mühlfeith ,
826218.3.3 Zähringerstr. 63.

garantiert 16. August 19071 ®

• ui «« • « ■vawaivftlv
I. Scr.z. HebdsPferdezochtetc.
Los « äl Mark
uni 25000
lirfisooo

Bar Geld sofort
s. Huttal» 4 VartoMigslistUmmgts.
Lose ä l Mk , u Lose io Uk.
(Porto u. Liste nach aaswlrcs
30 Pfe extra) empfehlen

- »

— Stühle —
werd. dauerhaft geflochtenu. repariert.
Stnhtflechterei Pr . Prnst ,

8.4_ Adlerstratze 8. 11396

Milüssetopf-
ffllhlfUttBP

P*t Sohwarz
besterZusatzzum

gewohnten
hauptfutter
billigst beim

Generalvertreter
Karl vaumann

Karlsruhe
llkademirftr . 20.

Wegen Platzmangel
ist eine Burean - Einrichtg . , besteh,
a. groß , doppelt . Diplomatenschreib¬
tisch , Altenschränke, Stehpult rc. so-
fort billig z« verkaufe «. 11773
2.2 « roueustr . 82 , Hinterhaus.

= Adler Kleinauto =
2 Zylinder

4/8 PS .

Aeussersf ruhiger Gang .

Sparsamer Betrieb.

Eürstklassiges Fabrikat

2 Zündungen .
(Magnet und Batterie ).

Geräuschloseste
Umschaltung .

Billiger , leistungsfähiger , leichtlaufender, stabiler , betriebsicherer
= Personen - u .

Han verlang « Prospekt . 11606.5.4

Alwin V ater (Inh . Ad. Brecht), Zirkel 3Z.
Automobile , Motorräder , Fahrräder und Schreibmaschinen.

Sichere Existenz.
In einer größeren Amtrstadt ist

ein an der Hauptstraße gelegenes ,
gutgehendes
Koloniatwaren -Kefchäft

(einer der ersten am Platze ) wegen
Wegzug z« verkaufe » oder - « ver¬
pachte « . Offerten unter Nr. 6524a
an die Exped . der „Bad. Presse " . 2.2

Turmberg Durlach .
1 oder 2 klein., sehr schön gelegene

an fert. Straße umständehalbrr sehr
billig zu verkaufe « . Gefl. Offerten
unter Nr. 11220 an die Expedition
der „Bad. Presse " erbeten . 4 .4

gut erhalten, zu 30 u. 35
Nilijikliv , Mk . abzugeben . 828406

Gerwigstraße 18 , 3. St . r.

Wegen anderweitigem Unternehmen
und besonderer Verhältnisse halber
verkaufe ich mein vor 10 Jahren
neu erbautes u. aufs beste eingerichteter

Wu - u.WukuMUllu,
8las-, PmzM»-

u. A«IlUlil>lu>ullugesW
in bester Lage in einem aufblühenden
Jndustrieort mit ca. 2500 Einwohner.
DaS Geschäft geht sehr gut, gute
Gegend , alte feste Kundschaft und
vorzügliche Bahnverhältniffe. Für
junge Leute glänzende Existenz, da
das Geschäft das einzige am Platze
ist in der Branche .

ZahlungsfähigeReflektanten erhalt,
nähere Auskunft und wollen schriftl
Angebote unter Nr. 6284a zur
Weiterbeförderung an die Expedition
der „Bad. Presse " einjenden. 3.8

E »n ! 2

In der Nähe von Karls¬
ruhe ist ei» »och neues

. Wohnkns
mit 6 Zimmern, 2 Küchen « . Wasser¬
leitung , mit Stallung , i» schönster
Lage , mit 14 Ar Garten umgeben ,
an Bahnstation u . Hauptstraße, für
8000 Mark sofort zu verkaufe « .

Offerten unter Nr. 827992 an die
Exped. der „Bad . Presse " erb. 2.2

Geschäftshaus
mit schönem Lade « , großem Hof u.
hellen Werkstiitte « ,für jedes Geschäft
passend, in bester Geschäftslage der
westlichen Altstavt sofort aus freier
Hand zu verkaufe « . 6.3

Offerten unter Nr . 827231 an die
Expedition der „Bad. Presse " erbeten .

Große, eiserne, elegante
Riiidcvbettftelle ,
neu, für nur 12 Mk . zu verkaufe « .
828392 DouglaSstr . 3 ®, pari .

o
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4 grosse e 4
Samstag den 3 . er. bis incl . Dienstag den 6 . er.

auf sämtliche SchllhW3 .1
* 011

01
0

Ein Restposten farbige Damenschuhe mit Oy
(O

01
anf sämtliche

0 Restbestände inHerren - Strohhüten 50

Kindep - Rasch - Ronfebtion

o
o

auf sämtliche
auf sämtliche hellen Kostümröcke in Leinen , Lüster

und engl , hellen
Stoffen

f0

auf sämtliche Reiseartikel lO °
/0 ]

11663

Geschw Knopf .

Städtische Badeanstalt .
( V ierordttoad ) .

Sommer und Winter geöffnet .
«. Vom 1 . Mai bis 31 . August :

morgens von 7—1 Uhr und nachmittags von */»3— '/,8 Uhr , j
b. in den Monaten April und September:

morgens von ’/»8—1 Uhr und nachmittags von */,3 —8 Uhr,
c. vom 1. Oktober bis 31. März :

'1
morgens von 8—1 Uhr und nachmittags von 7,3—8 Uhr.

Kassenschluss jeweils 7> Stunde ver den angegebenen Schlussbadezeiten.
Grosses Schwimmbassin , elegante Wannenbäder I . und II . Kl . , Heissluft -, Dampf¬

bäder und elektr . Lichtbäder mit Massage, Karbäder aller Art , Kohlensäurebäder , elektr .
Wasserbäder , Dampf - und Heisslnftkastenbäder , Behandlung am pneumat . und Heissluft¬
strom-Apparat .

Preise der Bäder .
a . Schwimmbäder (ausschliesslich Wäsche):

Für Erwachsene mit Ankleidezelle . * , * .
„ Kinder ohne „ . . . . .

Jahres -Abonnement für Erwachsene . . . . .
. * » Kinder .

Schwimmunterricht für Erwachsene 10 Jt
„ T Kinder 6 Jt

b , Heissluft , und Dampfbäder (mit Wäsche ) :
Heisslnft - und Dampfbad I. KI .

x , n H - 1U . . . . . . .
Elektr . Lichtbad , einfach .

„ , mit Bestrahlung . . . .
e . Wannenbäder (mit Wäsche) :

Wannenbad I. KI . . . . . . . . . . .
, U. Kl. . . .

Kohlensänrebad . . . . . . . . . . .
d. Kurbäder (mit Wäsche) :

Ein Halbbad , Sitzbad , Fnssbad , Douche oder Ab
reibnng etc. . . . . . . . . . . . . .

Tageskarte za allen verordneten Wasserprozeduren
und einfachen Massierungen gültig . . . .

Allgemeine Körpermassage . .
Elektr . Wasserbad . .
Sitzung am pneumat . oder Heissluftatrom -Apparat

> Einzeln Im Ado
10 Bäder

^ 4
—.40 3.—
— .20 1 .50
25 .- - .-
12.50

5 Bäder
2.- 9. -
1.50 6.50
2 .50 11—
3. - 13.—

10 Bäder
- .85 7—
- .60 5.-
2.- 15.-

- .50 ——

1.-
2.
2.50 20.-
1.- 8—

100 Bäder
M 4
25.-

160.-
100 .-

60.-
45.-

Anmerkunf .
Die Anstalt bleibt am Neujahrstag , Karfreitag , Ostersonntag , Himmelfahrtstag

Pfingstsonntag , Fronleichnamstag und Christtag während des ganzen Tages , an den Sonn¬
tagen , Ostermontag , Pfingstmontag , Stephanstag , Fastnacht -Dienstag und Allerheiligen
während des Nachmittags von 1 Uhr and am 24 . Dezember , Weihnachtsabend , von 5 Uhr
an geschlossen.

Zar Benützung der Bäder durch Frauen sind vorgesehen :
e. Für das Schwimmbad jeden Wochentag V.M . 9—11 Uhr und am Montag ,

Dienstag , Mittwoch, Donnerstag und Freitag N .M. von 7,8—7,5 Uhr , sowie am
Freitag abend von 6—8 Uhr , bezw. 6— 7,® Uhr.

b. Für Heiaaluft - und Dampfbäder und elektr . Lichtbäder Montag und
Mittwoch V.M. sowie Freitag N.M.

e. Wannenbäder werden zu der allgemeinen Badezeit an Frauen und Männer
abgegeben .

d. Für die Kurbäder jeden Wochentag V.M . 9 —11 Uhr und N .M. von 7,3 bis
7,5 Uhr. 16996

Das Rauchen im Badgebände und das Mitbringen von Hunden dahin ist untersagt

Städt . Schwimm', Luft- und Sonnenbad Durlach.
Für Männer und Frauen in getrennten Abteilungen ; warme und kalte Douchen and

alle sonstigen zeitgemässen Einrichtungen . Schwimmunterricht wird erteilt .
PW * Täglich morgens 7 Uhr bis zur Abenddämmerung .

Ruderboot auf der Pfinz . 6457».4.1
Die Stildt . Bfldeverwaltung .

d. Kaufm. Vereins Karlsruhe.
Für Prinzipale kostenfrei. Einschreib¬
gebühr f. Nichtmitgl . Mk. 1 .50 f.
3 Monate . Statuten u . Bewerbungs¬

formulare gratis und franko .
Stet » Bewerber au» d . meiste«

Branchen angemeldet .
Gesucht werde « « . a. :

Kontorist und
Maschinenschreiber

( Maschinenfabrik ) . 11840
Strasibnrg i. Elf ., Meisengasse 1

Wohnnngs - Zentrale
krankheitshalberabzugeben . 6470a .2.2

Erstklasf. Geschäft übern, d. Ver-
kauf f. Rhein !, u Wests, patentiert ,
od . eingetr . Kons « mart . ,Spezial -
fabrikate aller Branchen. Off. unter
K. N. 214 des . Daube & Co. , Köln. 6576a

Stud . phil . erteilt üb . die Ferien
SÄS MliiMtiiiiäii ms
sialfächern ( auß . Mathematik ) sowie in
deutsch . Sprache , Literatur » .Geschichte .

Offerten unter Nr . B28376 an die
Expedi tion der „ Badischen Pr esse

" .
Verloren langst . Lorgnon von

Redtenbachstr ., Stadtgartentheater bis
Karlstr . Abzugeben gegen Belohng .
828384 Karlstratze 9 « , l .

z sof. ein Milchgeschäft , 100 bis
A 120 Ltr . , z« kaufe « . Weststadt

bevorzugt . Offerten mit . Nr . 828400
an die Exped. d. „ Bad . Presse " . 2.1

Billig zu verkaufen
1 rot - u . 1 weißseid. Sonnenschirm ,
1 schwarz Umhang a . Seide f. ältere
Dame , 1 Frack , 1 Eisschrank 15 M.,
versch. Kupferstiche . 11725 .2.2

Ettlingerstr . 37 , part .
Herde , Ofen , Kessel
in großer Auswahl , gebr. Herde ,
4 WirtschaftSherde mit Kupferschiff,
Wärm - u . Backofen, mehrere kleinere
Ofen aller Art , transportable Kessel,
Badeeinrtchtung , eis. Backmulde,
2 80o > lang 2 3armige Gaslampen ,
2 große Gasofen für Schulen oder
dergl . Räume . 827583 .2,2
Herd - u . Ofenlager , Adlerpratze 28

staarenttemung .

Wie Ihnen jeder Arzt sagen wird , gibt es nur ein Mittel , Haare
für immer zu entfernen , das ist die Zerstörung der Haarpapillt durch
den galvanischen Strom (Elektrolyse) . Garantie für radikale Entfernung
bei strengster Diskretion .

Anmeldungen wochentäglich von 9—11 Uhr. 16265 .12 .9
Auf Wunsch komme persönlich nach auswärts . .

pnHitut Depilstorium, frau lkstd. ibch,
Karlsruhe » Hirschstraße 58 , 2 . Stock.

en grosen gros als :
« Nässer Münster -

Limburger Mainzer Hand -
I Garantie für feinste haltbare Ware . Reellste Bedienung .
! Preisliste gerne zu Diensten . — Prompter Versand .

Th. Jiinnterintinn , kahr
Kaiserstrasse 69 . — Gegründet 1888. — Teiephen 249 .

Erstes « nd leistungsfähigste » Spezialgeschäft am Platze.

Mhrdiltsl-Ilk. S .k
'iÄL

gesucht. Off. Tbieie , Beiert -
heim , Cäcilienstr. 2 ,_ 828361

Gebr . Roßhaarmatratze od auch
offenes Roßhaar zu kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . 828372 an die
Expedition der „ Badischen Presse " .

Fahrrad,Ö ! »
billig zn verkaufen . 828359

Körnerstraße 19 , pari.
Fortzugshalber ist cm gnter

Herd zu verkaufen . 628354.2. 1
Karl - Wilhelmstraße 32 , IV.
Kleiner Herd mit Schiff ganz bill

zu verk . Kaiernen -Neubau Mühlburg .
Zu crir Lesfingstr . 28 , part . 6 " -, »

Ein noch gut erhaltenes Klosett
ist billig zu verkanfe «. 828383

Wilhelmstr . 72 , 2 . St . rechts.
ein 2flammig ., ist billig
abzugeben . 628156

Bernhardstraße 6, part.

mit und ohne Gold¬
schnitt , auk feinstem
Karton '

, in elegantem
— Kästchen . =====
Modernste Muster .
Buchdruckerei nn
Ferd , Thiergarten
Verlag der Bad . Presse
Karlsruhe , Lammstr . 1b.

Eine noch neue Nähmaschine ,
Gritzncr und noch neues Fahrrad
sind billig zu verkaufen . 828890

Schützenstr. 28 , Hth ., 2. St .
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